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Rationalisierung, der Weg zur Zeit nach Hanfund Flachs

Fasern, die leichter zu verarbeiten sind, traten an Stelle von Hanf
und Flachs. Auch in der Textilindustrie wurde die Handarbeit durch
Maschinenarbeit abgelöst. Während die Handarbeit bis etwa 1750 den
Rhythmus bestimmte, verringerte sich seither der von der menschlichen

Hand geleistete Beitrag stetig. Die für die Produktion einer
bestimmten Menge benötigte Zeit sank alle 15 Jahre um die Hälfte.
So kaufen wir heute Textilien zu unwahrscheinlich günstigen
Preisen.

Viele Betriebe haben Mühe diesen schnellen Veränderungen zu folgen.
Auslagerungen, Betriebsschliessungen und gestörte Arbeitsmärkte
sind die Kehrseite dieser Entwicklung.

Arbeitszeit für 1kg Garn / 100m Gewebe
in Spinnereien und Webereien
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